
 

Vorankündigungen 

• 04. Dezember  Gebetsabend in der Arche 

• 24. Dezember  Heilig-Abend Gottesdienst (16 Uhr) 

• 29. Dezember  Dank Gottesdienst zum Jahresende mit Abendmahl 

• 05. Januar   Unterwegs mit Jesus Gottesdienst 

• 25. Januar   Abend Gottesdienst (17:30 Uhr) 
 
 

Gebetsanliegen 

• Für den Brunch Gottesdienst im Oktober mit vielen Gästen! 

• Für die Kinder und Familien vom Kinderspaßtag! 

• Für Frieden, in und um Israel! 

 

Dankt dem HERRN! 
Ps 50,23 
Wer Dank opfert, verherrlicht mich und bahnt einen Weg; ihn werde ich das Heil 
Gottes sehen lassen. 
 
Ps 69,31 
Loben will ich den Namen Gottes im Lied und ihn erheben mit Dank. 
 
Ps 95,2 
Laßt uns vor sein Angesicht treten mit Dank! Laßt uns mit Psalmen ihm 
zujauchzen! 
 
Eph 5,20 
Sagt allezeit für alles dem Gott und Vater Dank im Namen unseres Herrn Jesus 
Christus! 

 
 

Arche Ottersweier 

Christliche Freikirche     Ortsgemeinde in 
 
Eisenbahnstraße 21 
77833 Ottersweier 
 

Pastor:     Roland Lorenz   Bankverbindung: 

Tel. (Gemeindehaus): 07223 - 8005063  Arche Ottersweier 
Tel. (Büro):   07223 - 800351  Volksbank eG 

Mail:   info@arche-ottersweier.de BIC: GENODE61OG1 
Internet:  www.arche-ottersweier.de IBAN: DE84 6649 0000 0062 5199 08 
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„Vergiss nicht zu DANKEN dem ewigen Gott…“ 
 

Zieht ein in seine Tore mit Dank, in seine Vorhöfe mit Lobgesang! 
Preist ihn, dankt seinem Namen!  (Psalm 100,4) 

 
Anfang Oktober feiern wir wieder das Erntedankfest und das erinnert uns 
daran, unserem guten und treuen Gott „Danke“ zu sagen.  
Eigentlich sollte das DANKEN etwas sein, das wir ständig tun, denn es gibt 
sicherlich 10.000 Gründe dafür. 
Natürlich für das tägliche Brot (was viele Menschen nicht haben), aber auch für 
fließendes und sauberes und sogar warmes Wasser, was es z.B. in Haiti gar 
nicht gibt oder nur nach langen Wanderungen mit Kanistern, die getragen 
werden müssen. Wir dürfen dankbar sein für genügend Kleidung, ein warmes 
Haus, ein Bett zum Schlafen, für unsere Eltern, Kinder und Enkelkinder, für 
Gesundheit und Sicherheit, für den Arbeitsplatz, für die Gemeinde, natürlich 
für JESUS und für unsere Rettung, für den Heiligen Geist und für soooo viel 
mehr … 
Wer anfängt zu danken wird bemerken, dass es mehr Dinge gibt, über die wir 
dankbar sein dürfen, als Dinge, die uns herausfordern und uns Mühe machen.  
Und so bekommen wir beim DANKEN auch einen neuen Blick und werden 
ermutigt und auch zufriedener. Denn das Glas ist eben nicht nur halb leer, 
sondern auch halb voll oder sogar noch mehr als das. 
 
Und so lasst uns im DANKEN nicht müde werden und damit auch, all das GUTE 
in unserem Leben feiern! 
 
 

Mit herzlichen und lieben Grüßen von 
  Roland & Manuela 

 


